
Betriebswirtschaftliche 
Weiterbildungsangebote 
im öffentlichen Verkehr



Übersicht Weiterbildungsangebote   
Das vorliegende Dokument ist ein Leitfaden für die Personalabteilungen sowie interessierte Kandidaten, die für ihre Bedürfnisse geeignete 
Weiterbildungsangebote im öffentlichen Verkehr suchen und evaluieren. Das Dokument wurde gemeinsam von den drei Institutionen VöV, 
HSLU und Login erstellt. 

Weiterbildungen im Angebot 
Aktuell existieren drei branchenspezifische öV Weiterbildungen mit Management Fokus. Es sind dies die Berufsprüfung zur Fachfrau/zum 
Fachmann öV (BP), die Höhere Fachprüfung zum eidg. Dipl. Manager/in öffentlicher Verkehr (HFP) und CAS öffentlicher Verkehr für Querein-
steiger (CAS). Diese sind wie folgt in der Schweizer Bildungslandschaft zu verorten:

Fachfrau/Fachmann öffentlicher Verkehr

Allgemein: schliesst die Lücke zwischen  der 
Grundausbildung zum KV öV und der höheren 
Fachprüfung als dipl. Manager/in öV 
Zugang: über Berufslehre 
Zielgruppe: junge Leute die schon in der 
öV-Branche arbeiten
Dauer: 18 Monate 
Abschluss: eidg. Berufsprüfung 
Weitere Informationen: www.login.org/
fachmannoev, T +41 58 852 51 37 
Info-Veranstaltung: www.login.ch

Eidg. dipl. Manager/in öV

Allgemein: ist eine Ausbildung, deren 
Absolventen Führungsaufgaben 
beherrschen müssen 
Zugang: Berufslehre oder HF plus Führungs-
erfahrung im öV
Zielgruppe: erfahrene Führungskräfte aus 
Unternehmen des öV
Dauer: 16 Monate
Abschluss: eidg. Höhere Fachprüfung
Weitere Informationen: www.hslu.ch/
oevmanager, T +41 41 228 41 45
Info-Veranstaltung: www.hslu.ch/itw

CAS öV für Quereinsteiger

Allgemein: fokussiert sich auf strategisches 
Kontextwissen, welches sich öV unerfahrene 
Führungskräfte in kurzer Zeit aneignen 
wollen
Zugang: Hochschule
Zielgruppe: Führungskräfte und Fachspezia-
listen, die erst kürzlich oder beabsichtigen 
im öV zu arbeiten
Dauer: 6 Monate
Abschluss: CAS (10 ECTS-Credits)
Weitere Informationen: www.hslu.ch/
casoevq, T +41 41 228 41 45
Info-Veranstaltung: www.hslu.ch/itw
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Fachfrau / Fachmann öV 
Sie verfügen über vertiefte Erfahrung im öV und möchten Ih-
re Kenntnisse von offizieller Seite anerkennen lassen? Oder 
möchten Sie sich mit einer anerkannten Weiterbildung auf 
Aufgaben als Fach- oder Führungskader im öV vorbereiten? 
Dann ist die Ausbildung zur Fachfrau / zum Fachmann öV 
mit anschliessender eidgenössischer Berufsprüfung genau 
das Richtige für Sie. 

Freie Fahrt für Ihre Karriere 
Als Fachfrau / Fachmann öV verfügen Sie über ein ganzheit-
liches Wissen im Bereich des öffentlichen Verkehrs. Sie ge-
stalten das öV-Angebot professionell mit und sind in der La-
ge, die Führung von Personal zu übernehmen. Sie verfügen 
über ein fundiertes Marketing-Wissen und nutzen Ihr Ver-
ständnis im Bereich der Kundengewinnung und Kundenbin-
dung.  

Ihr hohes Mass an Selbstmanagement und das profunde 
Wissen im Projektmanagement helfen Ihnen, wichtige Funk-
tionen in Projektteams einzunehmen oder das Team zu füh-
ren. Diese und viele weitere Kompetenzen erarbeiten Sie 
sich in der Ausbildung zur Fachfrau / zum Fachmann öV, 
welche auf der Stufe der Berufsprüfung die Lücke zwischen 
der Grundbildung und der Ausbildung zum Manager öV 
(Stufe Höhere Fachprüfung) schliesst.  

Ihre nächsten Schritte 
Informieren Sie sich auf www.login.org/fachmannoev über
die Starttermine und Kosten der Ausbildung. Melden Sie 
sich auch gleich für die aktuellen Infoveranstaltungen an. 

Ihr modularer Weg zum Erfolg 
Die berufsbegleitende Ausbildung zur Fachfrau / zum
Fachmann öV umfasst ca. 330 Lektionen innerhalb von drei 
Semestern sowie ca. 400 Lernstunden im Selbststudium. 
Die Ausbildung wird in Olten durchgeführt. 

dipl. Manager/Managerin 
öffentlicher Verkehr
Institut für Tourismuswirtschaft ITW

Vorbereitungskurs auf die Höhere Fachprüfung

Kontakt

Hochschule Luzern

Wirtschaft

Institut für Tourismuswirtschaft ITW

Rösslimatte 48

Postfach 2940

CH-6002 Luzern

T +41 41 228 41 45

F +41 41 228 41 44

www.hslu.ch/itw

itw@hslu.ch

Institut für Tourismuswirtschaft ITW 
Das ITW ist eines der fünf Institute der Hochschule Luzern – Wirtschaft 
und Ihr Ansprechpartner in den Bereichen Tourismus und Mobilität. Wir 
verfügen über ein umfassendes Know-how in der touristischen Aus- und 
Weiterbildung, der angewandten Forschung und der praxisorientierten 
Beratung. Der Schwerpunkt unserer Aktivitäten liegt in den Themenfel-
dern: Destinationsmanagement, Sporttourismus, Gesundheitstourismus, 
Naturtourismus, Online Marketing, Freizeit-/Tourismusverkehr und 
Mobilitätsmanagement. 
 
Die Bedürfnisse unserer Kunden sowie die relevanten Problemstellungen 
der Tourismuswirtschaft stehen im Zentrum unserer Tätigkeit. Aufgrund 
unserer mehrjährigen Erfahrung und der engen Zusammenarbeit mit 
den anderen Instituten der Hochschule Luzern – Wirtschaft und unseren 
externen Partnern, können wir Ihnen umfassende und kompetente 
Dienstleistungen anbieten.
 
Das ITW wird von rund 26 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen getragen. 
Sie sind ausgewiesene Experten und Expertinnen mit akademischen  
und praktischen Qualifikationen. Das Team der Dozierenden wird durch 
qualifizierte Fach- und Führungspersönlichkeiten aus der touristischen 
Praxis ergänzt. 
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Anmeldung

Name 
 
Strasse/Nr. 
 
PLZ/Ort 
 
Telefon P. 
 
Geburtsdatum 
 
 
 
Heutige Tätigkeit 
 
Funktion 
 
Firma 
 
Strasse  Nr. 
 
PLZ /Ort 
 
Telefon G. 
 
E-Mail G. 
 
Höchster Abschluss 
 
Lehranstalt 
 
Rechnung an

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Privatadresse 
 
Geschäftsadresse

Vorbereitungskurs auf die Höhere Fachprüfung dipl. Manager/Managerin öffentlicher Verkehr

Die Vertragsbedingungen auf der Rückseite dieses Anmeldeformulars bilden in-
tegrierenden Bestandteil dieses Vertrages. Sie können auch beim Sekretariat des 
ITW an der Hochschule Luzern – Wirtschaft, Rösslimatte 48, CH-6002 Luzern,  
T +41 41 228 41 45 oder per E-Mail itw@hslu.ch angefordert werden.  
 
Mit der vollständig ausgefüllten Anmeldung zum Kurs und der Unterschrift auf der 
Vorder- und Rückseite bestätige ich, dass ich die Vertragsbedingungen  
gelesen und akzeptiert habe. 
 
Datum 
 
Beilagen: 
Kopie der Diplome/Zeugnisse 
Passfoto 
Zusammenfassung der beruflichen Tätigkeit 
Nachweis der Praxis- und Führungserfahrung 

 
– 
– 
– 
–

Unterschrift 
 
Bitte senden an: 
Hochschule Luzern – Wirtschaft 
Institut für Tourismuswirtschaft ITW 
Rösslimatte 48, Postfach 2940, CH-6002 Luzern 
 
 
Bitte Rückseite ebenfalls unterzeichnen

 
 
 
 
Kanton 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
seit 
 
 
 
 
 
Kanton 
 
 
 
 
 
 
 
Abschlussjahr

Vorname 
 
 
 
 
 
E-Mail P. 
 
Heimatort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fax G. 

 
 
 
 
 

Kontakt

Hochschule Luzern – Wirtschaft
Institut für Tourismuswirtschaft ITW
Rösslimatte 48
Postfach 2940
CH-6002 Luzern

T +41 41 228 41 45
F +41 41 228 41 44
www.hslu.ch/itw
itw@hslu.ch

Organisation

Unterrichtsformen
Die Teilnehmenden vertiefen das Ge-
lernte in Gruppenarbeiten, bearbeiten 
Praxisfälle und analysieren Best-Practice 
Beispiele. Schliesslich dient ein Planspiel 
der praktischen Veranschaulichung des 
Erarbeiteten.

Abschluss/Diplom
Das Certificate of Advanced Studies  
CAS der Hochschule Luzern/FHZ in  
«Öffentlicher Verkehr für Quereinsteiger» 
wird nach erfolg reich bestandener Grup-
penarbeit und mündlicher Prüfung erteilt. 

Zulassung
Das CAS ist eine Weiterbildung auf 
Hochschulniveau. Ein Zertifikat erwerben 
können Absolventinnen und Absolventen 
einer Hochschule (FH, Uni, ETH) oder 
Bewerberinnen und Bewerber mit einer 
höheren Berufsbildung (eidg. Diplom, 
eidg. Fachausweis, Höhere Fachschule). 
Aufnahmen sur dossier sind möglich. Im 
Einzelfall entscheidet die Kursleitung.

Kursdauer/Unterrichtstage 
Das CAS hat einen Umfang von 18 Tagen 
und dauert rund sechs Monate. Dies 
entspricht 127 Lektionen Präsenzun-
terricht und 50 Stunden Selbststudium. 
Der Unterricht findet jeweils Freitag und 
Samstagvormittag statt. Zudem finden 
an vier Freitagen Abendveranstaltungen 
statt. 

Institut für Tourismuswirtschaft ITW 
Das ITW ist eines der fünf Institute der Hochschule Luzern – Wirtschaft und Ihr 
Ansprechpartner in den Bereichen Tourismus und Mobilität. Die fachliche Führung 
wird durch das Kompetenzzentrum Mobilität sichergestellt. Mit dem Bachelor in 
Business Administration mit der Vertiefungsrichtung Tourismus und Mobilität sowie 
mit dem Vorbereitungskurs zur Höheren Fachprüfung Manager/in öffentlicher Verkehr 
gehört die Hochschule Luzern – Wirtschaft zu den führenden Schweizer Weiterbil-
dungsinstitutionen im Bereich des öffentlichen Verkehrs.

Partner

Verband öffentlicher Verkehr (VöV) 
Der VöV ist der nationale Dachverband der Transportunternehmen des öffentlichen 
Verkehrs. Seine Mitglieder umfassen über 130 Transportunternehmen und rund  
180 Unternehmen aus Wirtschaft und Industrie. Der VöV nimmt die Vertretung der 
Interessen seiner Mitglieder gegenüber der Politik, den Behörden und Dritten wahr. 
Der VöV übernimmt wichtige Koordinations- und strategische Planungsfunktionen. 
Seine Kommissionen erarbeiten die technischen Regelwerke, führen die Weiterent-
wicklung des Tarifsystems und engagieren sich für die Bildung in der öV-Branche. Der 
VöV hat aktiv an der Entwicklung des CAS mitgewirkt. 

Infras
Infras ist ein unabhängiges Forschungs- und Beratungsbüro im Bereich Verkehr in der 
Schweiz und in Europa. Für Infras sind Wirtschafts- und Wohlstandswachstum eng 
verbunden mit einer rasanten Verkehrsentwicklung. Dies erfordert einerseits neue 
Angebote und Infrastrukturen und steigert andererseits die Ansprüche an die Planung, 
Organisation, Finanzierung und Vermarktung. Infras forscht nach Wegen, wie der 
Verkehr effizienter, umwelt- und sozialverträglicher gestaltet werden kann. Infras berät 
dabei Kunden aus Verwaltung, Politik und Wirtschaft.

Kursorte 
Die Lektionen finden in den Räumlichkei-
ten der Hochschule Luzern – Wirtschaft 
sowie an den Standorten der beteilig-
ten Partner statt. Eine gute Anbindung 
an den öffentlichen Verkehr ist jeweils 
gewährleistet.

European Credit Transfer Systems (ECTS) 
Das Kreditpunktesystem ECTS ist ein 
europaweites System zur Erfassung und 
Beschreibung des studentischen Zeitauf-
wandes. Erfolgreiche Absolventinnen und 
Absolventen erhalten 10 ECTS-Credits.

Kursgebühren und Vertragsbedingungen
Sämtliche Informationen zu den Kursge-
bühren und Vertragsbedingungen finden 
Sie auf dem Anmeldeformular.

Weitere Informationen
Mehr Details zum Kursprogramm, zu den 
Dozierenden und den einzelnen Modulen 
finden Sie auf www.hslu.ch/c236. 

Qualitätsmanagement
Die Hochschule Luzern will die Qualität ihrer 
Leistungen sichern und ständig weiterentwi-
ckeln. Deshalb lässt sie diese von externen
Organisationen überprüfen. Sie kann folgende 
Labels ausweisen:
European Foundation for Quality Management 
EFQM: Im Mai 2010 wurde die Hochschule Luzern 
als erste Schule unter den Fachhoch schulen und 
Universitäten in Deutschland, Österreich und  
der Schweiz mit dem Europäischen Qualitätslabel 
«Recognised for Excellence 3 star»
ausgezeichnet. www.efqm.org
eduQua: Seit 2009 sind alle Weiterbildungs-
angebote der Hochschule Luzern – Wirtschaft 
eduQua-zertifiziert. www.eduqua.ch

Certificate of Advanced Studies CAS 

Öffentlicher Verkehr
für Quereinsteiger
Institut für Tourismuswirtschaft ITW

–

–



Positionierung der drei Weiterbildungen
Fachfrau/Fachmann öffentlicher Verkehr

– Login Berufsbildung, Olten 
 
 
 
–  Vorbereitung auf die Berufsprüfung, 

die mit dem Titel «Fachmann/Fachfrau 
öffentlicher Verkehr mit eidgenössischem 
Fachausweis» abgeschlossen wird.

–  Der VöV führt die Berufsprüfung (BP) 
durch. 

–  Junge Fachkräfte, die beruflich  im 
öffentlichen Verkehr tätig sind und die 
ihre Kenntnisse im System öV vertiefen 
möchten, beispielsweise als Anschluss an 
die KVöV-Berufslehre. 

–  erfahrene Berufsleute, die sich ihre öV 
Kenntnisse mit einem anerkannten Ab-
schluss zertifizieren lassen wollen

–  Für die BP wird eine abgeschlossene Be-
rufslehre oder eine Matura verlangt.

–  Zudem werden mindestens drei Jahre Be-
rufserfahrung nach Lehrabschluss (davon 
2 im öV) vorausgesetzt. 

Anbieter

 
 
Kurs 
 
 
 
 
 
 

Prüfung 
 

Zielgruppe 
 
 
 
 
 
 
 

Unterschiede der 
Zulassungsbedin-
gungen 
 
 

Eidg. dipl. Manager/in öffentlicher Verkehr

–  Hochschule Luzern – Wirtschaft,  
Institut für Tourismuswirtschaft ITW

–  In Kooperation mit VöV 

–  Vorbereitung auf Höhere Fachprüfung 
«dipl. Manager/-in öffentlicher Verkehr». 
Diese ist ausserhalb der Hochschulen die 
höchste öV Management-Ausbildung in 
der Schweiz.

–  Bei erfolgreichem Abschluss Berechtigung 
sich «dipl. Manager/in öffentlicher Ver-
kehr» zu nennen.

–  Der VöV führt die Höhere Fachprüfung 
(HFP) durch.

–  Führungspersonen (Teamleiter, Werkstadt-
chef etc.), die bereits mehrere Jahre im 
öffentlichen Verkehr arbeiten und sich für 
höhere Aufgaben qualifizieren wollen.

–  Bei der HFP wird ein Abschluss einer 
Berufslehre oder HF verlangt. Zentral sind 
mindestens 5 Jahre Berufserfahrung und 
davon 2 Jahre Führungserfahrung im öV.

CAS öV für Quereinsteiger

–  Hochschule Luzern – Wirtschaft, 
Institut für Tourismuswirtschaft ITW

–  In Kooperation mit VöV und Infras

–  Durch die Prüfung wird der Titel «Certi-
ficate of Advanced Studies Hochschule 
Luzern/FHZ in öffentlicher Verkehr für 
Quereinsteiger» verliehen. 

–  Die Hochschule Luzern nimmt die CAS 
Prüfung ab. 

–  Quereinsteiger in den öffentlichen Verkehr 
mit einem Hochschulabschluss (Füh-
rungspersonen und Fachspezialisten in 
öV-Unternehmen, Beratungsunternehmen, 
Verkehrsplanungs- und Ingenieurbüros, 
Industrieunternehmen, Behörden etc.)

–  Beim CAS wird ein Universität- oder Fach-
hochschulabschluss verlangt. 

–  Es wird kein öV Wissen vorausgesetzt, da-
für grundlegendes BWL und VWL Wissen. 

–  «Sur-Dossier»-Zulassungen sind in be-
stimmten Fällen möglich. 
 



–  Vorbereitung auf Aufgaben als Fach- oder 
Führungskader im öV.

–  Ganzheitliche Kompetenzen im opera-
tiven Betrieb und der Vermarktung des 
öV-Systems.

–  anwendungsorientiertes Marketingwissen.
–  Wahl Schwerpunkt im Bereich Ressour-

cenplanung, Marketing umsetzen oder 
Teamführung.

–  Ausgewiesene Fach- und Führungskräfte 
aus Transportunternehmungen

–  18 Monate berufsbegleitend
–  Unterricht wöchentlich (Dienstag oder 

Donnerstag)
–  328 Präsenzlektionen
–  Keine ETCS-Credits

–  CHF 13’500.– (exkl. CHF 200.–  
Einschreibegebühr)

–  CHF 2’700.– Prüfungsgebühr

www.login.org

Vermittelte 
Kompetenzen

Dozierende

Dauer, ECTS und 
Unterrichtszeiten

Kosten

Kursdaten

–  kombiniert Vermittlung Fachwissen mit 
Training von Managementqualitäten

–  systematisches Branchenverständnis, wel-
ches zentral für Führungspositionen ist

–  Ausgewiesene Fach- und Führungskräfte 
aus Transportunternehmen, Behörden und 
Beratungsbüros

–  Dozierende der Hochschule Luzern
–  Gastreferenten für vertiefte Themenin-

puts

–  16 Monate berufsbegleitend
–  Unterricht alle zwei Wochen von Donners-

tag bis Samstag
–  440 Präsenzlektionen
–  Keine ETCS-Credits

–  CHF 16’900.– 
–  CHF 3’500.– Prüfungsgebühr

www.hslu.ch

–  systematisches Verständnis der Manage-
mentherausforderungen bei Bahn und 
öffentlichem Nahverkehr

–  Regulatorische und finanzielle Mechanik
–  Implikationen der Technologie für den 

Betrieb
–  Verstehen des Wertschöpfungsmodells öV

–  Ausgewiesene Fach- und Führungskräfte 
aus Transportunternehmen, Behörden und 
Beratungsbüros

–  Dozierende der Hochschule Luzern

–  6 Monate berufsbegleitend 
–  Unterricht alle 2 Wochen jeweils ganzer 

Freitag- und Samstagvormittag und  
4 Abendveranstaltungen

–  127 Präsenzlektionen
–  10 ETCS-Credits

–  CHF 9’200.–

 

www.hslu.ch

Organisation des Berufsbildungssystems in der Schweiz 
 



MBA, div. Master of…

Nachdiplomstudium/Nachdiplomkurse

Gymnasiale MaturitätEidg. Fähigkeitszeugnis/Berufsmaturität 
KVöV, KV Reisebüro, Logistiker, andere Lehrabschlüsse

Universität/ETH
Mindestens vierjährige Ausbildung nach 
Gymnasium/Maturität. Die Ausbildung ist 
wissenschaftlich orientiert.

Höhere Fachschule (HF)
Mindestens zweijährige Ausbildung nach 
einer abgeschlossenen Berufslehre. Die 
Ausbildung ist praxisorientiert.

Höhere Berufsbildung Tertiär B Hochschule Tertiär A

Bildungslandschaft Schweiz

Nachdiplom-
studium

 
 
Tertiärstufe 
 
 
 
 

 
 

Sekundärstufe 

Primärstufe 
 
 

Fachhochschule (FH)
Mindestens dreijährige Ausbildung nach der 
Berufsmaturität mit Schwerpunkt auf ange-
wandter Forschung und Entwicklung.

Höhere Fachprüfung 
Dipl. Manager öV

Berufsprüfung 
Fachmann/ 
Fachfrau öV

FH Fachhochschulen 
Verkehrssysteme,  

Tourismus & Mobilität
HF Höhere Fachschulen

ETH Universitäten 
Raumentwicklung &  

Infrastruktursysteme

Praktikumeventuelles Praktikum

Volksschulen


